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A-KLASSE
WÜRZBURG 4

(SG) TG Höchberg 2/Waldbüttelbrunn –
FV Bergrothenfels/Hafenlohr 

So. 29.08.2021
13:00 Uhr – Waldbüttelbrunn

LANDESLIGA
NORDWEST

TG Höchberg –
FC Viktoria Kahl
Sa. 28.08.2021

16:00 Uhr – Waldsportplatz

AKTUELLES:

 �INTERVIEW 
MIT LUKAS GLADE

 �JUGEND 

»SPENDENAKTION«

 �HINWEISE 
»DAUERKARTE« 

»BIERPASS«

 �VEREINSLEBEN 
�»Vereinschronik« 
»Rasenpatenschaft«



Mit Titeln kennen wir uns aus.

www.vogel-druck.de/karriere

Part of Bertelsmann Printing Group

Jeden Werktag machen sich rund 380 Mitarbeiter neu auf den Weg 
in unsere Druckerei, um 250 verschiedene Zeitschriftentitel und eine 
große Anzahl namhafter Kataloge zu produzieren. 

Ihr Ziel: Unsere Kunden rund um die Uhr zu beraten, zu begeistern, zu 
überzeugen. Von einem Team, für das gute Ideen, fl exible Denkmuster, 
persönliche Betreuung und Top-Qualität genauso wichtig sind wie 
Aufl agenzahlen. Von dem Versprechen, alle Dienstleistungen aus einer 
Hand zu bekommen. Vom Rollen-Offsetdruck und Bogen-Offset bis hin 
zu Weiterverarbeitung und zum Versand.

Komm in unser Team! 
Vogel Druck - Ihr Arbeitgeber in Höchberg. 

PS: Unser VDM-Fußballteam freut sich auf Verstärkung!

Hol Dir       den Titel!

facebook.com/vogeldruck instagram.com/vogeldruck
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Liebe BesucherInnen am 
Waldsportplatz,

die TGH Höchberg Fußball 
begrüßt Sie alle ganz herz-
lich zum letzten Heimspiel 
unserer Landesligamann-
schaft im richtungsweisen-
den August. Ein besonderer 
Gruß ergeht an unsere Gäste 
aus dem äußersten Westen 
unserer fränkischen Hei-
mat, die am vergangenen  
Wochenende – ebenso wie 
Dirk Pschiebls Jungs – einen 

ganz wichtigen Dreier (2:1 gegen Schwebenried/Schwemmels-
bach) landeten.
Schon vor ein paar Wochen beeindruckte mich die Kahler Vikto-
ria vor allem in der ersten Hälfte ihres Auftritts in Kleinrinderfeld 
(1:3) mit ihrer Robustheit und Spielfreude, die ihnen damals zu  
einem letztlich ungefährdeten Auswärtssieg verhalf. Damit sich 
dies nicht wiederholt, müssen unsere Kracken unbedingt an die in 
der zweiten Hälfte unseres Gastspiels bei unseren Nachbarn ge-
zeigte furiose Leistung anknüpfen, als uns nach einer insgesamt 
frustrierenden ersten Halbzeit (Pausenstand: 3:1) doch noch die 
Wende gelang.
Anlass zu ausgiebigem Schulterklopfen oder allzu großer Beru-
higung besteht aber beileibe nicht, und das wissen Trainerstab 
und Mannschaft genau. Fehler dürfen und werden weiter gemacht 
werden (interessanterweise passieren diese ja selbst hochambiti-
onierten Clubs wie Unterpleichfeld jüngst in Röllbach), aber Fans 
wie Funktionäre wollen „Vollgas“ sehen, sprich vollen Einsatz und 
Wagemut, egal wie ein Spiel gerade steht. 
Was dann – im Verbund mit einem begeisterungsfähigen Fanblock 
– möglich ist, konnte am vergangenen Sonntag im sintflutartigen 
Regen von Kleinrinderfeld beobachtet werden. Und fast zwangs-
läufig schlichen sich ins Spiel der Platzherren immer mehr Fehler 
ein, je galliger unsere Mannen sie bereits in ihrer eigenen Hälfte 
pressten, je tiefer sie ihrerseits in die spielerische Trickkiste griffen.
So fiel das 3:2-Anschlusstor durch unseren Sturmtank Tim  
Eisenberger wahrlich nicht aus dem sprichwörtlichen Nichts, unser 
Mittelfeldstratege Lukas Glade (das Interview mit ihm finden Sie in 
der Mitte dieses Kracken-Echos) erzielte mit feinem Füßchen den 
Ausgleich (ein Sonderlob verdiente sich nicht nur in dieser Szene 
Einwechselspieler Tom Hochstein) und als besondere Pointe traf 
dann auch noch unser Defensivallrounder Noah-Ferencz Lehner 

VORWORT UND RÜCKBLICK

per Kopf zum viel umjubelten 3:4. Danach ein Krampf bei 
Ferencz, zwei weite Rinderfelder Freistöße, die unser Keeper 
Patrick Meier megacool „an-“ bzw. „absaugte“ – Schlusspfiff 
– Jubel – Wahn-sinn!
Es lag aber nicht in erster Linie am nassen Dauerbeschuss 
des zornigen Petrus, dass unsere Helden hernach nicht  
demonstrativ auf dem tiefen Geläuf eine ausgedehnte  
Siegesfeier zelebrierten, nein, wir haben auch heuer eine 
absolut bodenständige, ja bescheidene Mannschaft, die  
Respekt vor ihren Kontrahenten hat. So waren nach dem 
Duschen im Kabinengang viele Gespräche der Gäste mit 
Akteuren des Heimteams zu beobachten, denen auch mein 
Mitgefühl als Fußballfan gilt, hatten sie doch selbst über 
weite Strecken eine ansprechende und couragierte Leistung 
erbracht, ohne dafür belohnt zu werden. Hoffen wir, dass 
auch in der nächsten Saison wieder zwei Landesligaderbys 
zwischen Höchberg und Kleinrinderfeld stattfinden werden!
Besonders lautstark wurde die Erste am Sonntag von der 
fast komplett aufgelaufenen „Sektion Hexenbruch“ ange-
feuert, deren Mitglied Arne Meißner als Kapitän unserer mit 
Waldbüttelbrunn verpartnerten Reserve in diesen Wochen 
konstant Grund zur Freude hat. Fast bedauerlich, dass sie 
am letzten Wochenende spielfrei war, hatte sie doch sieben 
Tage zuvor einmal mehr aufhorchen lassen.
4:0 hieß es am Ende gegen verbal wie kämpferisch äußerst 
verbissene Waldbrunner, und einmal mehr brachten  
unsere offensiven jungen Wilden, allen voran Julian Franz 
und Yannik Wilsing, ihre routinierten Gegenspieler ordent-
lich ins Schwitzen und stellten sie vor unlösbare Probleme. 
Den wichtigen 1:0-Führungstreffer freilich erzielte unser 
unkaputtbarer Oldie Manuel Feuchter in typisch schlitz
ohriger Manier. Wir bitten um viele Zugaben, lieber Manu!
Vor dem morgigen Spitzenspiel gegen Bergrheinfels/
Hafenlohr (um den ehemaligen Kracken-Stürmer Daniel Bufe) 
bleibt ergo nur zu sagen: einfach weiter so, Männer! Und 
wenn irgendein Akteur mal nachlassen sollte, werden Arne 
oder Coach Joey Öhrlein gewiss die richtigen Worte finden…
Wir wünschen Ihnen allen nun gute Unterhaltung und un-
seren Mannschaften ein weiteres Erfolgserlebnis!

Ralph Gerlich 
(Stadionsprecher TG Höchberg Fußball)

Ralph Gerlich
Stadionsprecher  

der TG Höchberg
Fußball e.V.

Mo. +  Di.  Ruhetag
Mi.  +  Do. 17.00 - 23.00 Uhr  
Fr.    + Sa. 11.30 - 14.30 Uhr + 17.00 - 23.00 Uhr  
So.  11.30 - 14.30 Uhr + 17.00 - 22.00 Uhr
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TABELLE LANDESLIGA NORDWEST: SAISON 2021/2022

Quelle: www.bfv.de

Quelle: www.bfv.de

FC VIKTORIA KAHL

Vereinsanschrift:	 Goethestraße 44 	
	 63796 Kahl am 	
	 Main
-----------------------------------

Gründungsjahr:	 1913
Vereinsfarben:	 rot
Abteilungen/Sparten:	 Fußball	

Website:	 viktoria-kahl.net
-----------------------------------

Abteilungsleiter:	 Fritz Will
Sportlicher Leiter:	 Andre Kasiow
Trainer:	 Nils Noe
Co-Trainer:	 Julian Mbuku

1. MANNSCHAFT – LANDESLIGA NORDWEST VORRUNDENGR. 2

UNSER HEUTIGER GAST
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BILANZ GEGEN DEN FC VIKTORIA KAHL

Quelle: www.bfv.de

1. MANNSCHAFT – LANDESLIGA NORDWEST VORRUNDENGR. 2

SAISONSTATISTIK TG HÖCHBERG & FC VIKTORIA KAHL

Quelle: www.bfv.de
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»SEIEN SIE FAIR ZU ALLEN SPIELERN UND DEN SCHIEDSRICHTERN«

TOR

TOR

ABWEHR
ABWEHR/MITTELFELD

MITTELFELD

STURM

STURM

TEAM UMS TEAM

TRAINER:	 Nils Noe

CO-TRAINER:	 Julian Mbuku 

Durchschnittsalter:
21,64 Jahre

SCHIEDSRICHTER:
	 Niklas Wich
ASSISTENTEN:

	

Patrick Kaisow (37)

Tobias
Weihs

Patrick
Meier

Timo
Kirchner

Ferenc-Noah
Lehrer 

Lukas
Glade

Tim 
Hänling

Lennart 
Bolg

Rene 
Riebe

Louis
Maienschein

Sebastian 
Pfeuffer

Tom  
Bretorius

Felix
Thiele

Luzian 
Behre

Christian 
Ettinger

 Friedrich  
Philip-Messerschmidt

David 
Schug

Peter 
Kohlhepp

Dirk 
Pschiebl

Berthold 
Habermann

Rene 
Riebe

Lissi 
Bauer

1. MANNSCHAFT – LANDESLIGA NORDWEST

1 12 23

2 3 4 5 6

7 8 10 13 14

Tom  
Hochstein

16

Medin 
Ljajic

17

Yuma
Grön

15

Philipp 
Glücker

18

19 20

9

TRAINER

11

TW-TRAINER

Luca 
Gegenwarth

21

CO-TRAINER

Tim 
Eisenberger

22

BETREUERIN

SCHIEDSRICHTER BEI DEM SPIEL AM 28.08.2021

Nicolay Kutzop (2)
Mike Kirchner (31)

Benedikt Stoll (17)
Bastian Schwalbe (20)

Vicenzo Pazienza
Leang Valenzuela

Marvin Rehm
Teksen Ünüz

Alexander Stickler
Leon Röseberg

Dominik Witzel
Onur Yazbahar

Oliver Reinhart (27)
Tobias Theilig

Nikolai Kuduz
Noel Kuther

FC VIKTORIA KAHLUNSER „KRACKEN-KADER“
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AKTION: RASENPATENSCHAFT

Für einen Betrag von 
25 Euro/Feld für die 

komplette Saison  
können Sie „Pate“ für 

ein Feld werden und so 
den Verein  

unterstützen. 

Haben Sie noch weitere 

Fragen oder möchten 
„Pate“ werden?

 
Unser  

Ansprechpartner: 

Markus Trunk 
(Vorstand-Werbung 

& Marketing)  
hilft Ihnen gerne 

weiter und nimmt Ihre 

Unterstützung gerne 
entgegen.

WIR FREUEN UNS 

ÜBER IHRE  

UNTERSTÜTZUNG!

AH- 
LottoKasse

AH- 
LottoKasse

AH- 
LottoKasse

AH- 
LottoKasse

Andrea 
& Henry 
Spiegel

Markus 
Trunk

Markus 
Trunk

Henry & 
Andrea 
Spiegel
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Gegner		  Kilometer		 Fahrzeit

Quelle: Mainpost.de

BALLSPENDEN – SAISON 2021/2022

LANDKARTE UND ENTFERNUNGEN DER LANDESLIGA NORDWEST – SAISON 2021/2022

TSV ROTTENDORF

BARBARA THIELE & 
CHRISTINE GLÜCKER

UNTERPLEICHFELD

ALEMANNIA  
HAIBACH

TSV LENGELD

TUS RÖLLBACH

VIKTORIA KAHL

KLEINRINDERFELD

FC FUCHSSTADT
SCHWEBENRIED/

SCHWEMMELSBACH

WIR WÜRDEN UNS FREUEN, WENN SIE UNS MIT EINER BALLSPENDE UNTERSTÜTZEN WÜRDEN.
SPRECHEN SIE MICH AN: MARKUS TRUNK

WOLFGANG KNÖS FRANK VOLLING

FC Viktoria Kahl		  85,00 km 		  58 min.
SV Alemannia Haibach		  70,70 km		  46 min.
TuS Röllbach		  66,90 km		  56 min.
TSV Kleinrinderfeld		  11,60 km		  17 min.
TSV Rottendorf		  14,80 km		  20 min.
TSV Unterpleichfeld		  22,30 km		  25 min.
TSV Lengfeld		  10,50 km		  18 min.
FC Fuchsstadt		  49,80 km		  51 min.
DJK Schwebenried		  42,20 km		  46 min.
SV Euerbach / Kützberg		 52,20 km		  49 min.
FT Schweinfurt		  53,10 km		  42 min.
TSV Gochsheim		  51,50 km		  51 min.
FC Geesdorf		  46,70 km		  39 min.
FC Coburg		  115,00 km		 99 min.
SV Memmelsdorf		  106,00 km		 92 min.
1. FC Lichtenfels		  133,00 km		 94 min.
SC Sylvia Ebersdorf		  143,00 km		 97 min.
SV Friesen		  160,00 km		 126 min.
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Um einen geordneten Trainings- und Spielbetrieb für unsere Juniorenteams gewährleisten zu 
können, benötigen wir kurzfristig Mittel zur Anschaffung von zwei neuen Junioren-Fußballtoren. 
Leider sind uns in kürzester Zeit zwei Tore aufgrund sicherheitsrelevanter Defekte ausgefallen. 
Mit Ihrer Spende unterstützen Sie zum einen die Anschaffung, investieren aber auch zeitgleich 
in einen weiteren kleinen Schritt in die Normalität. Gerade jetzt ist es wichtig, nach den letzten 
Monaten den Kindern und Jugendlichen wieder Angebote zur Bewegung anbieten zu können.

Markus Scheuring

Jugendleiter

AUS UNSERER JUGEND

https://www.zusammenfuermainfranken.de/project/
anschaffung-von-zwei-jugendtoren/
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INTERVIEW MIT LUKAS GLADE

Direkt im Anschluss 
an den Nerven auf-
reibenden 3:4-Sieg in 
Kleinrinderfeld nahm 
sich unser neuer 
Mittelfeldstratege 
Lukas Glade Zeit für 
ein Interview für diese 
Ausgabe unseres 
Kracken-Echos, und 
bereits vorab kann 
festgestellt werden: 
Die TGH hat mit ihm 
nicht nur einen tollen 

Kicker, sondern auch eine hochinteressante Persönlich-
keit hinzugewonnen. Doch lesen Sie selbst.

Ralph: 
Lukas, das Derby in Kleinrinderfeld liegt eine halbe 
Stunde zurück. Was sagst du zu unserem ersten  
Saisonsieg?

Lukas: 
Es war die bislang beste zweite Halbzeit in dieser  
Saison. Spielerisch waren wir nicht besser als der  
Gegner, konnten aber nach dem Wechsel deutlich  
„zulegen“ und haben damit den Bann gebrochen.

Ralph: 
Wie fällt dein persönliches Fazit aus?

Lukas: 
Terminlich bedingt bin ich erst heute aus Dresden zu-
rückgekommen und bekam sehr früh einen Schlag aufs 
Knie, so dass ich gegen Ende des Spiels fast nicht mehr 
richtig laufen konnte.

Ralph: 
Das hat man von draußen nicht gemerkt, schließlich 
hast du ja nicht nur das 3:3 geschossen, sondern auch 
zwei Bälle in „letzter Reihe“ vor dem Rinderfelder Tor 
geblockt – und damit unsere Gegner in der  
„Crunch-Time“ ordentlich genervt.

Lukas: 
Ja, aber für einen Lupfer war der gegnerische Torwart 
einfach zu groß, was ich ihm auch nachher gesagt habe.

Ralph: 
Ein Schlüsselmoment, vielleicht der gesamten Saison, 
war aber dein Ausgleichstor, das erste für unsere  
Farben…

Lukas:
 … ein Spielzug, wie er sein soll!

Ralph: 
Kommen wir zu deiner Vita als Fußballer, in der natür-
lich die Zeit beim SSV Ulm hervorsticht. Damals wurdest 
du aber als hoffnungsvolles 17-jähriges Talent in der 
Regionalliga von einer fiesen Verletzung ausgebremst.

Lukas: 
Eine Schambeinentzündung, wohl eine Folge  
unbewusster Überlastung. Ein Arzt sagte:  
„Es wäre selbst bei einem Kreuzbandriss oder 
einem Schienbeinbruch leichter zu prognostizie-
ren, wann du wieder spielen kannst“. Letztlich hat 
es dann zwei Jahre gedauert, bis ich wieder meine 
volle Leistungsfähigkeit erlangte – die ärztliche 
und sportwissenschaftliche Betreuung dort war 
aber überragend, und heute habe ich keinerlei 
Beschwerden mehr.

Ralph: 
Neben der fußballerischen Ausbildung bot dir 
Ulm mit Sicherheit die Möglichkeit zu lernen, mit 
Druck umzugehen.

Lukas: 
Ja, und zwar schon im zweiten U19-Jahr, als ich in 
der Oberliga als Kapitän fungierte.
Ralph: Eine weitere mehr als markante Station war 
deine Zeit bei Schwaben Augsburg in der Bayern-
liga. Erzähle doch bitte ein wenig über die Arbeit 
unter Ex-Profi Halil Altintop.

Lukas: 
Er ist eine besonders Respekt gebietende Persön-
lichkeit. Am Anfang habe ich mich kaum getraut, 
ihm in die Augen zu sehen. Als er das Traineramt 
antrat, war ich gerade auf Mallorca und schaute 
dort ein Spiel gegen Real Madrid im Stadion. Halil 
dachte, es sei ein Heimspiel von Atletico Mad-
rid gewesen, und begrüßte mich quasi mit dem 
Satz: „Ich habe noch im alten Atletico-Stadion 
gespielt“. Das macht schon Eindruck, und wir 
starteten unter ihm auch eine Siegesserie im 
Abstiegskampf. Es reichte, wenn er einem die 
Hand auf die Schulter legte, und schon ging man 
gestärkt ins Spiel.

Ralph: 
Nach Höchberg wiederum verschlug es dich aus 
privaten Gründen…

Lukas: 
Ich zog vor einem Jahr zu meiner Freundin,  
die damals ein Büro in Höchberg hatte. Und der 
Weg zum Waldsportplatz war und ist sehr kurz.

Ralph: 
Ein Selbstläufer war es aber nicht. Ich habe 
unseren „Manager“ Patrick Jägle selten so stolz 
erlebt wie damals, als er mir vom Neuzugang 
Lukas Glade erzählte.

Lukas:
Paddl und Thomas (der damalige Coach Thomas 
Kaiser, Anm. d. Red.) haben sich wirklich sehr 
um mich bemüht. Ich bin dann selbst zu meinem 
damaligen Verein nach Bubesheim gefahren und 
habe die nötigen Schritte eingeleitet.

Lukas Glade
Spieler der

TG Höchberg
Fußball e.V.
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INTERVIEW MIT LUKAS GLADE

Ralph: 
Dann gab es leider bezüglich der Freigabe eine 
Verzögerung…

Lukas: 
… die sich aber aufgrund der Corona-Pause nicht son-
derlich auswirkte, da ich letztlich nur ein Spiel verpasste.

Ralph: 
Wie war der „wirkliche“ Einstieg in diesem Sommer für dich?

Lukas: 
Wir haben ein rundweg neues Team und einen neuen 
Trainer. Vor dem ersten Training dachte ich noch, dass 
ich ja schon viele Spieler kenne, aber dann kam ich in 
die Kabine und sah sehr viele unbekannte Gesichter. 
Natürlich war es für unsere blutjunge und fast komplett 
neuformierte Mannschaft eine schwere Vorbereitung, 
auch wenn René Riebe uns vor Dirk Pschiebls Amtsan-
tritt topp gecoacht hat. Dirk macht sehr gute Arbeit, 
und ich bin optimistisch, dass wir unter seiner Führung 
den wichtigen 5. Platz im Vorrunden-Klassement er
reichen können. Die bisherigen Gegner bzw. Spielver-
läufe lassen darauf schließen, dass in unserer Gruppe 
jeder jeden schlagen kann und die Tagesform eine 
entscheidende Rolle spielt.

Ralph: 
Wo siehst du in deinem Spiel noch Verbesserungs
bedarf?

Lukas:
Ich muss in aussichtsreichen Positionen einfach öfter 
schießen. Ich will dem Team aber generell noch mehr 
Impulse geben. Zu Tom (Bretorius, Anm. d. Red.) habe 
ich einmal gesagt: „Wenn wir nicht genug Tore schie-
ßen, sind eigentlich wir beide dafür veranwortlich“. Es 
ist nämlich unsere vorrangige Aufgabe, unseren Zwei-
Meter-Koloss Tim Eisenberger mit passenden Zuspielen 
zu füttern, von denen mehr hoch und nicht zu viele flach 
erfolgen sollten, wie heute zu Beginn der Partie.

Ralph: 
Du hast in jungen Jahren bereits einen tollen Beruf 
bei der Firma Sun Tec (Solaranlagen) und scheinst 
mir in vielerlei Hinsicht über den Tellerrand hinaus-
zuschauen.

Lukas: 
Ich bilde mich auch im Bereich Ernährungsberatung fort 
und gebe im Freundeskreis gern Tipps, weil mir das 
Thema am Herzen liegt und Spaß macht. Ich lebe selbst 
seit einigen Jahren vegan, was meine Gesamtkonstitution 
merklich verbessert hat. Allerdings geht es mir nicht 
darum, andere Menschen zu „bekehren“, wie es vegan 
lebenden Menschen oft unterstellt wird.

Ralph: 
Dein Portfolio klingt wie das eines Menschen mit großer 
Lebenserfahrung. Hast du denn noch Träume bzw. Ziele 
für deine Zukunft?

Lukas: 
Ein perspektivischer Gedanke ist in der Tat, eines 
Tages auszuwandern, etwa nach Spanien. Mindest
temperaturen von 28 Grad würden mir zusagen. 
(lächelt verschmitzt) Mein Papa sagt sogar, ich sei ein 
richtiger Copa Cabana-Spieler…

Ralph: 
Du wirkst sehr positiv und machst einen sehr 
offenen Eindruck…

Lukas: 
Eigentlich bin ich aber eher der ruhige Typ, bin 
früher fast nie auf Partys gegangen (höchstens in 
der fußballfreien Zeit) und bleibe ganz gern im 
Hintergrund.

Ralph: 
Das soll uns recht sein, solange du auf dem Feld 
immer wieder – wie ja auch bei der exquisi-
ten Vorbereitung des Führungstreffers von Tom 
Bretorius gegen Lengfeld – für uns ins Rampen-
licht trittst.

Lukas: 
Danke für das Kompliment. Tom macht es dem 
Flankengeber aber auch leicht, weil er immer 
schön laut schreit (lacht). Ich habe ihn, ehrlich 
gesagt, gar nicht gesehen, aber gehofft, dass der 
Ball passgenau kommen würde. Und Gott sei Dank 
stand er dort!

Ralph: 
Mögen solche Kombinationen noch oft gelingen. 
Vielen Dank für dieses aufschlussreiche und infor-
mative Interview und alles Gute für die nächsten 
Spiele, lieber Lukas!

Interview führte Ralph Gerlich
(Stadionsprecher TG Höchberg Fußball)

Ralph Gerlich
Stadionsprecher  

der TG Höchberg
Fußball e.V.



KRACKENEcho12

2. MANNSCHAFT: A-KLASSE WÜRZBURG 4

Quelle: www.bfv.de

TABELLE – A-KLASSE WÜ 4

Quelle: www.bfv.de
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2. MANNSCHAFT: HEIMSIEG IM DERBY GEGEN DEN SV WALDBRUNN II

Es ist Sonntag, der 15.08.2021, 13Uhr 
und die Sonne brennt vom Himmel. Der 
heutige Gast auf dem heiligen Rasen der 
SG Höchberg II/Waldbüttelbrunn I ist 
der SV Waldbrunn.  Beide Mannschaften 
starteten hoch motiviert in das Spiel, 
um das Derby für sich zu gewinnen. In 
der 15. Minute erzielte Manuel Feuch-
ter durch einen stibitzten Rückpass des 
Gegners das 1:0 für den Gastgeber. Die 
Chancen von Waldbrunn waren gege-
ben aber der Ball fand den Weg nicht ins 
Netz, so dass es mit 1:0 Halbzeitstand in 
die Kabinen ging.
Die zweite Halbzeit war weiterhin von 
sehr viel Engagement beider Mannschaf-
ten geprägt. Bereits in der 59. Minute 
baute Julian Franz die Führung für die 
Spielgemeinschaft mit 2:0 aus. Der Ärger 
des SV Waldbrunn war deutlich zu spü-
ren. In der 65. Minute wurde die erste 
gelbe Karte gegen die Gäste durch den 

Schiedsrichter Thorsten Kirchner verteilt. 
Der Gastgeber hatte nicht vor sich die-
sen Heimsieg noch nehmen zu lassen. 
In der 69. Minute belohnten die Mann-
schaft sich mit einem Tor durch Jannik 
Wilsing. Der Unmut des SV Waldbrunn 
war weiterhin deutlich zu spüren und so 
musste Moritz Barwanietz die Partie mit 
einer gelb-roten Karte in der 70. Minute 
verlassen. Die Unterzahl des Gegners 
nutze die Spielgemeinschaft, indem 
Adrian Bauer souverän einen grandio-
sen Pass von Manuel Feuchter kurz vor 
Abpfiff zum 4:0 Endstand verwandelte. 
Damit bleibt die SG Höchberg II/Wald-
büttelbrunn I auch nach dem 4. Spieltag 
ungeschlagen. 

Spielbericht:
Adrian Bauer
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DAUERKARTE

BIERPASS

Ab sofort kann die neue Dauerkarte für die 
Saison 2021/2022 an der Eingangskasse  
erworben werden.

Mit der Dauerkarte können alle Heimspiele der  
1. Mannschaft (Landesliga Nordwest) und der     
2. Mannschaft (A-Klasse Würzburg Gruppe 4)  
am Höchberger Waldsportplatz besucht werden.

Preise:
Regulär: 	 75,00 €
Ermäßigt: 	50,00 €  
(Schüler, Studenten, Rentner, Mitglieder)

 JETZT NEU!

Die Bonuskarte der etwas anderen Art! Frei nach 
dem Motto: „Gemeinsam Mehr Trinken“

10 Genuss-Biere unseres Premium-Sponsors, 
der Würzburger Hofbräu kaufen und nur 8 Biere 

zahlen.

Wer eine Dauerkarte bestellen möchte kann sich gerne an Markus Trunk wenden.

E-Mail: marketing@fussball.tg-hoechberg.de

• Der TGH-Bierpass kostet nur 20,00 €.

• �Den TGH-Bierpass ist ab sofort bei jedem Heimspiel am Getränkestand erwerben.

• Der TGH-Bierpass ist an allen Heimspielen am Höchberger Waldsportplatz einsetzbar.

• Der TGH-Bierpass ist für die Saison 2021/2022 gültig.
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50 JAHREN
Holt die TGH dank eine starken kämpferischen Leistung ein 3-3 in Reichenberg. Geier, Strütt 
und Wilhelm erzoielen die Treffer. Der Trainer lobt aber allen voran Torwart Michael Hupp, 
Abwehrspieler Stichler und aus dem Mittelfeld, Büttner. Das Meckern gegenüber dem Schieds-
richter sollte in Zukunft überlassen werden. Nachdem Sigi Geier das Amt als Spielführer nie-
dergelegt hat, wählt die Mannschaft einstimmig Karl „Bello“ Guckenberger zum neuen Kapitän..

CHRONIK: ERINNERN SIE SICH NOCH? HEUTE VOR:

40 JAHREN
Treffen mit Höchberg und Estenfeld zwei siegreiche Teams des ersten Spieltages aufeinander 
und trennen sich schiedlich, friedlich mit 1-1. Vor 250 Zuschauern bringt Conrad die Heimelf 
in Führung, bevor Sattler den verdienten Ausgleich erzielt. Dipbach erklimmt als einziges Team 
mit zwei Siegen die Tabellenspitze.

30 JAHREN
Gehen Genie und Wahnsinn oft Hand in Hand. TGH-Keeper Joachim Freitag kann am 6. Spieltag 
ein Lied davon singen. Zuerst rettet er der TGH mehrfach mit Glanzparaden die 1-0 Führung 
gegen Bayern Hof, bevor er in der 85 und 91. Min. mit zwei Fehlern zur tragischen Figur am 
Waldsportplatz wird. Die TGH-Führung erzielte Pfeuffer. 

20 JAHREN
Schnuppert Höchberg Höhenluft. Nach dem vierten Sieg im sechsten Spiel rangiert man hinter 
den Favoriten Großbardorf und Bamberg auf Rang 3. Beim 2-1 Sieg in Frohnlach treffen Beck 
und Wolf zur 2-0 Führung. Vor 300 Zuschauern fällt der Frohnlacher Anschluss Gott sei Dank 
erst in der 88. Minute.

10 JAHREN
Steckt die glücklose TGH im Tabellenkeller fest. Beim 2-4 gegen die SpVgg Bayreuth gelinge 
zweimal der Ausgleich und eigentlich hätte Rappl sogar die Führung zum 3-2 erzielen müssen. 
Im Gegenzug fällt die Bayreuther Führung und in der Schlussminute noch das 2-4. Nach neun 
Spielen steht man mit 8 Punkten noch über dem Strich, aber Aubstadt ist auf zwei Punkte dran.

1 JAHR
Findet wegen Covid kein Fußball statt. Am 28.07.20 plant der BFV der Re-Start im September. 
Eigentlich sollte am 5./6. Sept. wieder gespielt werden. Am 21.08. teilt der Verband mit, dass 
nochmal um zwei Wochen verschoben wird und erst am 19. Sept. wieder gespielt werden soll. 
Testspiele sind nun am 6.9. (Unterpleichfeld) und 11.9. (FC Sand) geplant. 



Besuchen Sie auch unsere Social Media 

Kanäle oder unsere Homepage.  

So sind Sie immer informiert:

INTERNET

www.facebook.com/tghoechberg

www.instagram.com/tghoechberg

www.hoechberg-fussball.de
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BESUCHEN SIE UNSERE HOMEPAGE UNTER:

WWW.FUSSBALL.TG-HOECHBERG.DE

HIER ERFAHREN SIE INTERESSANTE 
NEUIGKEITEN ZU UNSEREN  

AKTIVEN- ODER JUGENDMANNSCHAFTEN

HERAUSGEBER	

TG Höchberg Fußball e.V.
Postfach 1111
97200 Höchberg

AUFLAGE	
ca. 200 Stück

ERSCHEINUNGSWEISE

zu allen Heimspielen

ANZEIGEN	
Markus Trunk		
Vorstand Werbung
marketing@fussball.tg-hoechberg.de

FOTOGRAFIE

TG Höchberg Fußball e.V.
Sebastian Genheimer
Ralph Gerlich
Hans Will (Hanson Fotografie)

KONTAKT

kontakt(at)fussball.tg-hoechberg.de

GRAFIK/LAYOUT/WERBUNG

Markus Trunk; Jasmin Müller
marketing@fussball.tg-hoechberg.de

TG Höchberg Fußball e.V.

REDAKTION

Ralph Gerlich (Vorwort, Interview)
Markus Trunk (Tabellen usw.)
Klaus Conrad (Vereinschronik)

DRUCK	
Brigitte Scheiner
Druck- und Verlagsservice
Mainleite 5, 97340 Marktbreit
www.scheiner.de

QUELLENANGABEN	
Chronik TG Höchberg Fußball e.V.
www.bfv.de
www.anpfiff.info
www.mainpost.de

1. �Wir bitten Sie zu beachten, dass während 
den Spielen BIld-/Film- und Tonaufnahmen 
angefertigt werden können. 
 �mit Betreten des Platzes haben  

Sie diese Informationen angenommen

2. �Seien Sie fair zu den Schiedsrichtern,  
Spielern und gegnerischen Fans, denn 
wir möchten friedliche, spannende Spiele 
ohne Beleidungen, Diskriminierung, Pyro-
technik und sonstigen Schmähgesängen.

3. �Jede Art von Pyrotechnik oder ähnlichem 
wird nicht geduldet! Dies wird mit  
Stadionverbot und persönlicher Haftung 
aller entstandenen und aufkommenden 
Kosten bestraft!

Den Anweisungen des 

Ordnungsdienstes ist 

unverzüglich 

nachzukommen!

WIR BITTEN UM BEACHTUNG:IMPRESSUM
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Die Herausgabe unseres Stadionmagazins wird 
erst möglich durch die  

Unterstützung vieler Firmen und Geschäftsleute. 

An dieser Stelle wollen wir uns daher aufrichtig für 
deren Unterstützung bedanken! 

Ohne Ihre Hilfe wäre die Realisierung unseres  
„Kracken-Echos“ nicht möglich. 

Wir würden uns freuen, wenn Sie Ihr Augenmerk  
bei Ihren Einkäufen auf die Werbeanzeigen in diesem 

Heft legen würden und so die Belange der 
TG Höchberg Fußball e.V. 

unterstützen würden. 

Vielen herzlichen Dank!

Anpfiff: Das nächste Spiel!

raiba-hoechberg.de

Wir

drücken die 

Daumen!

TG Höchberg Fußball e. V.
Das bedeutet unzählige spannende Spiele, packende 
Tore, gemeinsame Unternehmungen und vor allem Zu-
sammengehörigkeit. Wir wünschen allen Mannschaften 
der TG Höchberg Fußball e. V. eine erfolgreiche, verletz-
ungsfreie Saison und eine tolle Zeit!




